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400 m Lagen, 800 m, 1500 m Frei-
stil und 5000 m Freistil. 13 Aktive 
stellten sich dieser Herausforderung 
und waren nach teilweise 100 Bah-
nen Kraul am Stück sehr erfolg-
reich. Für Doppelsiege über 1500 m 
Freistil waren Marian Gerth und Da-
niel Rudnev (beide Jahrgang 2004) 
sowie Sam Becker und Benito Ma-
razzi (beide Jg. 99) zuständig. Silber 
gab es für Georg Buddensiek über 
1500 m Freistil, Bronze für Charlot-
te Lang (Jg. 97) über 800 m Freistil. 
Schnellster aller Hessen wurde Ni-
klas Frach (Jg. 98), der in der jahr-
gangsoffenen Entscheidung über 

800 m Freistil die schnellste Zeit er-
zielte und somit erstmals Hessen-
meister wurde. 
Anfang Februar wurden dann 
deutschlandweit wieder die besten 
Teams gesucht. Bei der DMS, den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften 
im Schwimmen, gingen die Teams 
des TVW in der Oberliga und der 
Landesliga an den Start. In der Ober-
liga zeigte die erste Mannschaft 
der Herren eine starke Leistung und 
belegte nach 26 Rennen den sehr 
guten zweiten Platz. Maßgeblichen 
Anteil daran hatte Adrian Balser 
(Jg. 96), der trotz Abiturvorberei-

tung gute Zeiten ins Wasser der 
Schwimmhalle in Frankfurt brach-
te.

Landesliga-Damen
starteten souverän
In der Landesliga starteten die zwei-
ten Mannschaften der Damen und 
Herren und die erste Mannschaft 
der Damen. Diese waren im letzten 
Jahr leider aus der Oberliga Hessen 
abgestiegen und wollten in diesem 
Jahr den direkten Wiederaufstieg 

realisieren. Mit Rückkehrerin Sarah 
Berneaud (Jg. 96), die nach einem 
15-monatigem Intermezzo beim TV 
1843 Dillenburg wieder zurück in 
Wetzlar ist, lagen die Damen vom 
ersten bis zum letzten der 26 Ren-
nen an der Spitze des Klassement 
und gewannen souverän die Lan-
desliga Hessen mit deutlichem Vor-
sprung. Im nächsten Jahr gehen 
Svea Boßerhoff (Jg. 93), Elena Pepp-
ler (Jg. 94), Charlotte Lang, Isabel 
Blanco-Gonzalez (Jg. 98), Carolin 

„Schmetterling“ Tabea Schäfer.

Starke OffenSive,
gute verteidigung

kanzlei unützer Wagner Werding – drei Standorte, 
 insgesamt 25 Rechtsanwälte, darunter 20 Fachanwälte, 
zwei Notare, zwei Mediatoren und vier Steuerberater 
stehen für:
• Flexibilität und kurze Reaktionszeiten
• Sachgerechte Vertretung Ihrer Interessen
• Spezialkenntnisse und Fachkompetenz
• Professionelle Planung und Gestaltung
• Persönliche Betreuung

UNützeR / WaGNeR / WeRdING 
Wetzlar / Heuchelheim / Weilburg · telefon (0 64 41) 80 88 0 · www.kanzlei-unuetzer.de

Georg Buddensiek mit Bundestrainer Henning Lambertz auf Teneriffa.
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Glöser (Jg. 99) und Tabea Schäfer 
dann wieder in der höchsten Hes-
sischen Liga, der Oberliga, an den 
Start. Die beiden zweiten Mann-
schaften hatten eine gelungene Mi-
schung aus „Erfahrung“ und „jung“ 
und sicherten sich so relativ locker 
den Klassenerhalt. Bei den Jungs 
waren u.a. Leonard Schneider (Jg. 
95) und Marc Buddensiek (Jg. 96) 
die Garanten, bei den Damen war 
u.a. auf Luisa Antonia Brück und 
Jacqueline Hoffmann (beide Jg. 94) 
Verlass.

Arena Swim Academy
im Wetzlarer Europabad
Ein besonderes Erlebnis für die Ak-
tiven des TVW sowie zehn weitere 
Teilnehmer aus dem Wetzlarer Raum 
war zweifelsohne die „Arena Swim 
Academy“ im Wetzlarer Europabad. 
Der Bademodenhersteller Arena 
schickte Marco Koch und Damian 
Wierling nach Mittelhessen, um 
mit insgesamt 28 Teilnehmern ein 
dreistündiges Training durchzufüh-
ren. Die Idee dazu hatte Robin Rau-
sche, der gemeinsam mit Uwe Her-
mann und der Stadt Wetzlar dieses  
Event in die Domstadt holte. Koch, 
Europameister über 200 m Brust, 
und Wirling, Zweiter der Jugendo-
lympiade, stellten sich den Teil-
nehmern im Alter von 8 - 60 
Jahren vor und baten dann zum 
Training. Nach einem 45 minütigen 
Aufwärmprogramm ging es für 
knappe zwei Stunden ins Wasser. 
Hier wurden den Teilnehmern, dar-
unter 16 Aktive des TV Wetzlar, 
von den beiden nationalen Spitzen-
schwimmern viele Kniffe, Tipps und 
Tricks für Ihre Schwimmtechnik ge-
geben und geübt. Mit der Ausstat-
tung des Sponsors - T-Shirts, Bade-

kappe und Pullkick gab es von Arena 
geschenkt - und anschließendem 
Fotoshooting und Autogrammstun-
de, war es ein toller, erlebnisreicher 
Nachmittag für alle Teilnehmer. 
Arena hat schon versprochen, wie-
der einmal mit der SwimAcademy in 
Wetzlar Station zu machen.

Silbermedaille für
Georg Budensiek
Die nächste Station der Schwimmer/
innen des TVW war die Schwimm-
halle am Freiberger Platz in Dres-
den. Hier wurden erneut die Meister 
der „langen Strecken“ gesucht, dies-
mal im Bereich des Süddeutschen 
Schwimmverbandes. Erstmals für 
diese Titelkämpfe qualifiziert waren 
Leoni Richter und Georg Budden-
siek (beide Jg. 2003). Richter 
bestätigte ihre Vorleistungen, Bud-

densiek konnte diese sogar noch 
steigern und gewann über 1500 
m Freistil die Silbermedaille. Erst-
mals für den Hessischen Landes-
kader qualifizierten sich Charlotte 
Lang und Sam Becker mit ihren 
Leistungen, u.a. jeweils der undank-
bare vierte Platz über 5000 m Frei-
stil, qualifizieren. In guter Form 
präsentierten sich auch Benito Ma-
razzi und Denis Schmunk bei ihren 
Starts, die bereits mit der Qualifika-
tion für diese Titelkämpfe einen tol-
len Erfolg feierten.

Vier Medaillen und zwei
Rekorde für Niklas Frach
 Am erfolgreichsten in Dresden war 
indes Niklas Frach (Jg. 98), der sich 
gleich über vier Medaillen und zwei 
Rekorde freuen konnte. Platz drei 
im Jahrgang über 400 m Lagen bil-

deten den Auftakt in seine Meister-
schaft. Den Titel des Süddeutschen 
Vizemeisters in seinem Jahrgang ge-
wann er über  1500 m Freistil in 
neuer Bezirksrekordzeit von 16:28 
Minuten - verbunden mit dem drit-
ten Platz in der offenen Wertung. 
Einen weiteren Rekord stellte der 
17-Jährige im 800-m-Freistilrennen 
auf. In 8:34 Minuten schwamm er 
sich auf Platz eins der deutschen 
Bestenliste in seinem Jahrgang - 
eine gute Ausgangsposition für die 
kommenden Wettkämpfe und Meis-
terschaften!

Der nächste große Wettkampf ist 
das Frühjahrsschwimmfest des TV 
Wetzlar - wir erwarten wieder mehr 
als 500 Teilnehmer u.a. mit der Na-
tionalmannschaft aus Luxemburg. 
Dazu mehr in der nächsten TV Aktu-
ell.

Teilnehmer des TVW bei der SwimAcademy mit Marco Koch (l.) und Damian Wierling (hinten r.).
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1. Mannschaft der Herren in der DMS Oberliga.
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Abo-Anmeldung, 2. Trimester 2015

Mit Indoor-Cycling fit bleiben oder werden!
Montag

N 16:55 – 17:55 Uhr
Nur für Pfundige
Kursleiter: Norbert Wopp
13. 4. 2015 – 22. 6. 2015
10x 20 J, MG pro Einheit 2,00 J
60 J NMG pro Einheit 6,00 J

N18.00 - 19:00 Uhr
Kursleiter: Stephan Lenz
13. 4. 2015 – 20. 7. 2015
14x 28 J, MG pro Einheit 2,– J

84,– J NMG pro Einheit 6,– J

N20.00 – 21.00 Uhr
Nur für Jugendliche
Kursleiterin: Franziska Janz
20. 4. 2015 – 20. 7. 2015
13x 19,50 J, MG pro Einheit 1,50 J
57,20 J, NMG pro Einheit 4,40 J

Dienstag

N 18.00 - 19:00 Uhr
Kursleiter: Dieter Rink
14. 4. 2015 – 21. 7. 2015
15x 30 J, MG pro Einheit 2,– J

90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 19:15 - 20:15 Uhr
Kursleiter: Dieter Rink
14. 4. 2015 – 21. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

Mittwoch
N 7:15 – 8:15 Uhr

Kursleiterin: Valentine Atzori
15. 4. 2015 – 22. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 8:15 – 9:15 Uhr
Kursleiterin: Valentine Atzori
15. 4. 2015 – 22. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

Mittwoch
N 17:45 - 18:45 Uhr

für Anfänger
Kursleiter: Dieter Rink

Donnerstag
N 17:45 - 18:45 Uhr

Kursleiter: Stephan Lenz
16. 4. 2015 – 23. 7. 2015
13x 26,– J, MG pro Einheit 2,–J

78,– J, NMG pro Einheit 6,– J

Freitag
N 17:30 - 18:30 Uhr 

Kursleiter: Stephan Lenz
17. 4. 2015 – 24. 7. 2015
14x 28,– J, MG pro Einheit 2,– J
84,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 18:45 - 20:15 Uhr
Body und Bike 1,5 Std!
Kursleiterin: Franziska Janz
24. 4. 2015 – 24. 7. 2015
13x 39,– J, MG pro Einheit 3,– J
117,– J, NMG pro Einheit 9,– J

Samstag
N 10:00 – 11:00 Uhr

Kursleiterin: Heike Wagner
IC für Anfänger
18. 4. 2015 – 23. 5. 2015
6x je 12,– J, MG pro Einheit 2,– J
06. 6. 2015 – 11. 7. 2015
6x je 36,– J, NMG p. Einheit 6,– J

Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung verbindlich ist. Sollten Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt zum 
Kurs zustoßen, teilen Sie uns bitte 
das Datum, der von Ihnen besuch-
ten 1. Stunde mit, damit wir die 
Kurskosten entsprechend berechnen 
können.

Die Kurskosten werden wir von Ihrem 
Konto abbuchen und bitten Uhrierfür 
um Ihre Einverständniserklärung:

Bankeinzugsermächtigung für Mitglied O Nichtmitglied O
SEPA-Lastschriftmandat bis auf Widerruf
Ich ermächtige den TV Wetzlar 1847 e. V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit 
durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstiutut an, die vom 
TV Wetzlar 1847 e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschritfen einzulösen. Die Kursbeiträge werden zum Ende 
des Trimesters per Lastschrift eingezogen. Uhrinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend mit dem 
Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

IBAN Bankverbindung SWIFT-BIC Kreditinstitut

Name (bitte in Druckbuchstaben)

Name des Kontoinhabers (falls abweichend vom o. g. Namen)

Adresse
Straße: PLZ: Ort:

Telefon-Nr. E-Mail:

Ort, Datum, Unterschrift

Der Eintrag in die Kursliste erfolgt erst nach Abgabe der Abo-Anmeldung!
Anmeldungen bitte in der � Geschäftsstelle abgeben, � faxen, per � Brief schicken, oder am Studio I in den 
� Briefkasten werfen.
TV Wetzlar 1847 e. V., Sportparkstaße 5, 35578 Wetzlar, Fax-Nr. (0 64 41) 4 38 36, Geschäftsstelle

15. 4. 2015 – 22. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 19:00 - 20:00 Uhr

Kursleiter: Dieter Rink

15. 4. 2015 – 22. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 20:15 - 21:15 Uhr

Kursleiter: Jan Keller

15. 4. 2015 – 22. 7. 2015
15x 30,– J, MG pro Einheit 2,– J
90,– J, NMG pro Einheit 6,– J
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Mit MTV Gießen im BLZ Mittelhessen

TV-Jugend dominiert U13-Wettbewerb
Der Trainerstab ist größer geworden

Von Roger Pingel
Der Vorteil der Zusammenarbeit mit 
dem MTV Gießen hat sich gleich 
wieder zu Saisonbeginn verdeut-
licht. Das Auslandsjahr von Konstan-
tin Otto hinterließ eine Lücke, die 
glücklicherweise von Paul Chrustek 
aus Gießen gefüllt werden konnte. 
Er  ist ein erfahrener C-Trainer und 
hat mit viel Freude und Einsatz den 
Platz von Otto übernommen. Da 
auch unser Abteilungsleiter Micha-
el Götz nach seiner Weiterbildung 
wieder verfügbar war, konnten wir 
die Traineraufteilung weiter optimie-
ren. Götz (B-Trainer) und Chrustek 
(C-Trainer) betreuen jetzt am Mitt-
woch mit intensivem Techniktrai-
ning. Seit Januar 2015 hat sich auch 
Eike Hansen (erfahrener Bezirkso-
berligaspieler) zum Trainerteam ge-
sellt, und so können wir das Training 
am Freitag nun mit drei Trainern 
betreuen: Roger Pingel (C-Trainer), 
Eike Hansen, Tobias Heil. Dies ist 
auch nötig, da wir mit ca. 20 Ju-
gendlichen ohne Altersunterteilung 
am Freitag mächtig zu tun haben.

Erstmals mit drei
Jugendmannschaften
Im dritten Jahr nach dem Neustart 
in den Mannschaftswettbewerben 
starteten  wir mir drei Jugendmann-
schaften, davon eine  U13, eine  U15 

und eine U19. Unsere Erwartungen 
wurden dann im Laufe der Saison 
bestätigt oder noch übertroffen. Die 
U15 mit teilweise schon erfahrenen 
Spielern (Chiara Cujé, Veronica Knie-
se, Heiko Schneider, Max Gstatten-
bauer) belegt dabei zur Mitte der 

Rückrunde einen guten Mittelfeld-
platz und die U19, die eigentlich 
eine U17 ist (Lucas Hahn, Konrad 
Stein, Michelle Williams, Catharina 
Ramos) belegt mit starker Moral 
den letzten Platz. Diese Saison ist 
ihre Vorbereitung auf die nächste 
Runde.

Die U13 mit Clara Hess, Tim Böhmer, 
Sina Schomer und Laura Dreier (BLZ 
M5) wurde ihrer erhofften Favo-
ritenrolle bisher gerecht und liegt 

als Tabellenerster zur Mitte der 
Rückrunde vorn, dicht gefolgt von 
der BSG Lahn/Dill M2. Alle drücken 
die Daumen, dass es bis zum Schluss 
so bleibt.

Dominanz auf Turnieren
Die gute Mannschaftsleistung der 
U13 und U15 konnte dann auch 
auf den Turnieren wiederholt wer-
den. Clara Hess dominiert wie schon 
in der letzten Saison die U13 und 

Die Trainer (vorne v. l.) Roger Pingel, Michael Götz und Paul Chrustek mit ihren Badminton-Schützlingen.
 (Fotos: privat)

Die U13 mit (v. l.) Tim Böhmer, Sina Schomer, Clara Hess und Laura Dreier 
wurde ihrer Favoritenrolle gerecht.

Einladung
zur Abteilungsversammlung!

Der Abteilungsvorstand
lädt hiermit zu unserer

nächsten Abteilungsversammlung
am Mittwoch den 22. Juli um 20 Uhr

in der Sporthalle
der Theodor-Heuss-Schule ein.

MfG Michael Götz


